Lavinia Vernissage Kunst & Weinpräsentation 

Wie man spätestens seit der Eröffnung des „Jägers“ in Wien weiß, lassen sich Kunst und Wein sehr gut miteinander verbinden. "Lavinia", die bereits im vergangenen Jahr eine sehr erfolgreiche Vernissage mit CD Präsentation im „Jägers“ hatte, wurde bereits damals inspiriert eigene Weinetiketten zu entwerfen. Bei "Dötzl-Strobl" Haugsdorf & "Christen" Herrnbaumgarten fand sie ihre Lieblingsweine. Dahinter zwei dynamische Weinpfofis: Elisabeth Dötzl-Strobl und Bernhard Christen. Die beiden Weinmacher waren von der Etikettenidee begeistert und schlossen mit "Lavinia" die jüngste Kunst- & Weinverbindung.

2 Bilder wurden nun von "Lavinia" geschaffen, die in Zukunft die beiden Weine in Form der Etiketten begleiten werden. Die Weine wiederum werden auf allen "Lavinia" Vernissagen und bei allen Partnern zum Kauf angeboten.
Elisabeth Dötzl-Strobl, geboren 24.08.1969 in Horn absolvierte zuerst die HTL für Maschinenbau, bevor sie dem Ruf ihren Herzens folgte und sich entschloss, den Generationen alten Winzerbetrieb übernehmen zu wollen.

Wenige Jahre später wurde sie 1991 zur Winzerkönigin „Elisabeth I.“ des Weinviertels gekrönt.

Heute führt sie als junge Weinbau- und Kellermeisterin äußerst erfolgreich ihren eigenen Betrieb: www.doetzl-strobl.com und hat in den wenigen Jahren seit ihrer Betriebsübernahme Gewaltiges geleistet:

Elisabeth Dötzl-Strobl ist mit ihren exzellenten Weinen nicht nur ständiger Begleiter von zahlreichen Vernissagen oder exklusiver Partner von Großveranstaltern, sondern zeichnet sich durch ihre außergewöhnliche Linie vor allem durch die von ihr selbst kreierten und organisierten Projekten ab:

Im Jahr 2005 eröffnete sie in der Haugsdorf Kellergasse ihren eigenen Kunstkeller, mit dem sie Künstlern aller Art unentgeltlich die Möglichkeit gibt, sich und ihr Schaffen zu präsentieren.

Mit dem Projekt „Alfred Komarek & die 3 Kiberer“, bei dem zuletzt einem Verbrechensopfer knapp 5.000,- Euro überreicht werden konnten, sorgte Dötzl-Strobl für große Aufmerksamkeit in den Medien und wurde dieses große Engagement mit einem österreichischen Charity-Preis ausgezeichnet.

Im September stellt Elisabeth Dötzl-Strobl anlässlich des 20. Haugsdorfer Hüataganges den Kunstkeller „Lavinia“ und „Ali Fiala“, dem ehemaligen Chef der Mordgruppe des Wiener Sicherheitsbüros, für eine Charitiy-Ausstellung zu Gunsten des Kiwanis-Freyja-Clubs Hollabrunn für ein tolles Kinderhilfsprojekt zur Verfügung.

Aber das vermutlich Außergewöhnlichste an Elisabeth Dötzl-Strobl ist ihre strahlende Frohnatur, mit der sie ihren Betrieb führt und ihre lieben Weinfreunde und den Weinstammtisch umsorgt.
Seit 6 Jahren lädt Elisabeth Dötzl-Strobl jeden 1. Donnerstag im Monat ihre lieben Weinfreunde zum Weinstammtisch! Dort sind die treuen Genießer von Dötzl-Strobl als Dankeschön auf alle Weine Ihres Sortiments recht herzlich eingeladen!

Dötzl-Strobl betreut derzeit mehr als 800 Privatkunden und Spitzengastronomen...
Bernhard Christen geboren 25. Oktober 1980.junger aufstrebender Winzer, hat sich am Hof mit eigenwilligen Ideen durchgesetzt.

Vor 4 Jahren begann er erstmals mit der Abfüllung hochwertiger Weine.

Besonders der Grüne Veltliner, der am Betrieb stolze 60 % der Rebfläche einnimmt, hat es dem Kellermeister angetan.

Bernhard lebt seinen Wein, den er mit großem Respekt begegnet. Eine Hausschlachtung mit Ab Hofverkauf ist das 2te Standbein und die mütterliche Domäne der Herrnbaumgartner Winzerfamilie.

Der Familienbetrieb geht ins 17te Jahrhundet zurück und wird jetzt in 4ter Generation als Vollerwerbsbetrieb geführt. Herrnbaumgarten ist mit 550 ha Rebfläche eine der größten Weinbaugemeinde Österreichs. Der Ort ist ein klassisches Weisweingebiet und davon bewirtschaftet die Winzerfamilie eine Rebfläche von 22 ha.

Bernhard ist ein sympathischer junger Winzer der in seiner Arbeit voll aufgeht und Stundenlang über den Wein sprechen kann. Sein enormes Fachwissen hat er sich neben seiner Ausbildung an der Höheren Bundeslehranstalt für Wein & Obstbau in Klosterneuburg bei einem Auslandspraktikum angeeignet.

Wenn sie einmal die Gelegenheit nutzen und bei den Christens vorbeischauen, nehmen sie sich die Zeit und unternehmen sie eine Fahrt durch die Weingärten mit dem engagierten Winzer, der nicht nur jede Riede seines Ortes sondern verfügt auch über enormes geschichtliches Wissen.

